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Aus dem Bereich Engerwitzdorf weisen wir noch auf die Hofläden von Fam. Schinagl (Klendorfer Straße 6, 
07235/88060) und Fam. Mayrhofer (Bach 1, 0660/5552244) hin. Wir bitten Sie direkt mit den Anbietern in 
Kontakt zu treten.

Nachbarschaftshilfe
Sollten Sie jemanden kennen der Unterstützung braucht, wäre es schön, wenn wir zusammenhelfen.
So hat zum Beispiel der Unionwirt Eugen Huemer angeboten, wenn es ihm möglich ist, Einkäufe für andere 
mit zu erledigen. Bei Bedarf melden Sie sich bitte direkt bei Herrn Huemer unter der Nummer: 0664/9224811.

Wenn Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen,
wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt!
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Sehr geehrte Katsdorferinnen und Katsdorfer!
Die Gemeinde Katsdorf bedankt sich bei Familie Humer für die 
jahrzehntelange, wertvolle Nahversorgung. Die Nahversorgung 
ist weiterhin gesichert.
Nach Rückfrage beim Unimarkt Katsdorf wurde informiert, dass der Markt geschlossen 
wird. Von Seiten der Gemeinde wurden zur Überbrückung bis zur Neueröffnung des Billa- 
marktes mehrere Anbieter für Mittel des täglichen Bedarfes kontaktiert.

Firma Cityprint wird neuer Postpartner und ist in Zukunft auch als Trafik tätig. 

Billamarkt Katsdorf (derzeit in Bau)
Die Firma Billa bietet eine Bestellmöglichkeit über Internet unter www.billa.at/shop an. 
Der Mindestbestellwert beträgt € 40,00. Die Zustellung ist mit dem Zugangscode „Katsdorf4223“ bis zur Eröff-
nung des neuen Marktes kostenlos. (* Der Gutschein ist im BILLA Online Shop bis 15.12.2019 einlösbar. Mindestbestellwert  
40 Euro. Keine Barablöse möglich. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Es gelten die AGB der BILLA AG, abrufbar unter  
www.billa.at.)

Durch die Firma Billa werden auch 17 neue Arbeitsplätze in Katsdorf geschaffen. Bewerbungen richten Sie 
bitte an Christian Schröger 0664/6209373 oder c.schroeger@billa.at. (Eröffnung lt. Billa noch heuer)

Bäckerei Neuhauser
Die Firma Neuhauser bietet im Hauptgeschäft (Linzer Straße 5) Lebensmittel mit bester Qualität (Brot und 
Gebäck, Milchprodukte, etc.) gerne an.

Lagerhaus Lungitz
Hier sind im Handel regionale Produkte wie z.B. Getränke, Haushaltswaren, usw. erhältlich.

Ab Hof Verkauf
In Katsdorf und Umgebung gibt es mehrere ab Hof Anbieter:

Betrieb Adresse Was gibt es hier? Öffnungszeiten
Fam. Reichinger Thalingerstraße 2 Frischkäse Auf Bestellung unter 

0650/6344848
Fam. Dorninger Ortsplatz 10 Wild der Jägerschaft Katsdorf Nach Vereinbarung unter 

0664/4364024
Fam. Lindenberger Nöbling 16 Eier Nach Vereinbarung unter 

0676/7708489
Fam. Lesterl Standorf 52 Milch Nach Vereinbarung unter 

0664/5015600
Fam. Diwold Greinsberg 15 BIO Angus- u. Gallowayrind-

fleisch
Auf Bestellung unter  
0650/8819988  www.diwold.at

Fam. Deisinger Ruhstetten 99 Säfte, Most u.v.m. Fr, 16:00 - 00:00
Sa - So, 14:00 - 00:00

Fam. Angermayr / 
Lesterl

Nöbling 60 Frischmilch, Obst Abholung jederzeit möglich

Bürgermeister Ernst Lehner

Herzliche Grüße,
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TOP 1) Berichte des Bürgermeisters 
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Nach dem Mandatsverzicht von Ing. Johannes Peterseil wird Fr. Monika Wögerer aus Reiser auf das ÖVP 
Mandat berufen.

Ausbau des Gemeindeservice
Kürzlich wurde der neue Gemeindetraktor mit einer Kommunalzusatzausstattung übergeben. Diese bein-
haltet einen neuen Schneepflug, Streugeräte, Frontlader, Böschungsmäher und einen Unkrautbesen für die 
Pflege der Gehsteige.

Saubere Flüsse sind ein wertvolles Gut
Im August wurde die Kläranlage Lungitz mit der 3. Ausbaustufe eröffnet und an die Klärwärter zum Betrieb 
übergeben. Die Gemeinde dankt dem Reinhalteverband Mittlere Gusen für die gute Abwicklung des Gewäs-
serschutzbauprojektes.

Nahversorgung gesichert
Ende September schließt der Unimarkt Katsdorf. Zur Überbrückung bis der neue Billa Markt eröffnet, werden 
mehrere Alternativen des Einkaufes angeboten: 
• Kostenlose Zustellung für Bestellungen im Billa-Onlineshop
• Umfangreiches Angebot in der Bäckerei Neuhauser und im Lagerhaus Lungitz
• Ab-Hof-Verkauf von Bauern in Katsdorf und Umgebung
Wir bitten um aktive Nachbarschaftshilfe wo Bedarf besteht. Die Gemeinde unterstützt mit Informationen bei 
der Abwicklung. Die Fa. Cityprint übernimmt ab 30.09. die Post-Partnerschaft.

Gemeinde Katsdorf spendet für Schulen in Afrika
Die Gemeinde Katsdorf beschloss die Spende für Schulen in Afrika. Dazu wurden 2 x € 1.000,00 an Priester 
aus den jeweiligen Regionen für 2 Schulen in Uganda und Tansania übergeben.

Die Region Gusental wurde als Fairtrade Region ausgezeichnet.
Da alle Mitgliedsgemeinden, dazu zählen Altenberg, Alberndorf, Engerwitzdorf, Katsdorf und Gallneukirchen 
Fairtrade-Gemeinden sind.

„Natur im Garten“- Gemeinde
Als eine der ersten Gemeinden wurde Katsdorf von Landesrat Max Hiegelsberger ausgezeichnet.

TOP 2) Projekt Gemeindezentrum „… im Hof“ Finanzierungsplan und Kostenrahmen WSG
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Der neue Finanzierungsplan umfasst gesamt € 7.594.382,00. An die WSG wurde ein Kostenrahmen in Höhe 
von € 6,9 Mill. vergeben.

TOP 3) Anträge des Ausschusses für Umweltschutz und Lebensraum/Energiespargemeinde
- Berichterstatter: GR Stefan Klausberger, MBA
In Verbindung mit dem EZA-Markt soll am 19. + 20. Oktober eine Fairtrade Veranstaltung abgehalten werden.

TOP 4) Anträge des Familien-, Sozial- und Kulturausschusses
a) Gemeindeehrungen 2019
b) Advent am Dorfplatz 2019
- Berichterstatter: Obm.-Stv. GR Mag.a Simone Diwold
zu a) Die Gemeindeehrungen werden am 24. + 25. Oktober 2019 beim Deisinger Hof abgehalten.
zu b) Die Veranstaltung Advent am Dorfplatz wird in bewährter Form durchgeführt.

TOP 5) Anträge aus dem Bereich des Bau- und Planungsaussch./Wirtschaftl. Angelegenheiten
a) Zu- und Abschreibung aus und zum öffentlichen Gut – Lungitz 
b) Gestattungsvertrag, Lungitz
c) Bebauungsplan Nr. 49 – Parzelle 2646/1, Standorf – Beschluss
d) Vergabe Wasser-, Kanal- und Straßenbau, Erweiterung Standorf
e) Baulandsicherungsvertrag, Parz. 1028/1, Neubodendorf
f) Flächenwidmungsplan Änderung 3.32 – Parzelle 1012/10, 1012/5 und 1024/5, Neubodendorf – 
Information des Bürgermeisters.
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g) Bebauungsplan Änderung Nr. 18.3 – Parzelle 3283/42 und 3283/49, Eichwiesel - Beschluss
- Berichterstatter: Obm. Vzbgm. Wolfgang Greil MBA
zu a)
Seitens der ÖBB wurde in Lungitz eine Verlegung eines Weges durchgeführt. Die Vermessung wurde nun 
durchgeführt und die Zu- und Abschreibung beschlossen.
zu b) Dem Gestattungsvertrag wird stattgegeben.
zu c) Der Bebauungsplan wird wie vorliegend beschlossen.
zu d) Die Erweiterung wird an die Fa. Porr als Bestbieter vergeben.
zu e) Dem Baulandsicherungsvertrag wird zugestimmt.
zu f) Der Bürgermeister informiert über die Umwidmung in Dorfgebiet.
zu g) Die Änderung wird wie vorliegend beschlossen.

TOP 6) Vereinbarung mit Billa Immobilien GmbH betreffend Nutzung des Parkplatzes außerhalb der 
Geschäftszeiten - Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Die Vereinbarung soll in Bezug auf den Winterdienst auf „Betriebszeiten“ abgeändert werden.

TOP 7) Prüfungsbericht des örtl. Prüfungsausschusses vom 12.09.2019, Kenntnisnahme
- Berichterstatter: Obm. GR Rudolf Nesser
Die Tagesordnung umfasste die Kassa- und Belegprüfung sowie die Kontrolle der Haftungen der Gemeinde 
Katsdorf im Zusammenhang mit Baumaßnahmen des Reinhalteverbandes Mittlere Gusen. Der Prüfungsbe-
richt wird zur Kenntnis genommen.

TOP 8) Prüfungsbericht der BH Perg über den Rechnungsabschluss 2018, Kenntnisnahme
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Der Prüfungsbericht wird vollinhaltlich vorgetragen und zur Kenntnis genommen.

TOP 9) Geschäftsordnung für die Kollegialorgane der Gemeinde Katsdorf
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Die wesentlichen Änderungen wurden besprochen. Die neue Geschäftsordnung wurde beschlossen.

TOP 10) Anträge der Fraktion der Grünen
a) Schaukasten Grüne Katsdorf am Neuen Dorfplatz
b) Errichtung einer Photovoltaikanlage Gemeindezentrum neu
c) Katsdorf in Verantwortung in der Klimakrise; Integration von Klimafragen in alle Kommunalbe-
reiche; Maßnahmen zur Erreichung CO2-Neutralität
zu a) Ein Schaukasten wird für die Grünen Katsdorf ehestmöglich zur Verfügung gestellt.
zu b) 
In einem gemeinsamen Antrag aller Fraktionen soll eine Photovoltaikanlage anhand einer Kosten-Nutzen-Be-
rechnung mit dem Ziel einen möglichst hohen Eigenbedarf an Energie abzudecken, errichtet werden.
zu c)
Der Gemeinderat einigt sich in einem gemeinsamen Antrag, dass ein im Umweltausschuss zu erarbeitendes 
Konzept im Laufe des Jahres 2020 dem GR zur Beschlussfassung vorgelegt werde.

Allfälliges und Anliegen aus den Fraktionen
Diverse Anfragen und Anregungen wurden von Bgm. Lehner beantwortet. 

Alle Tagesordnungspunkte mit Ausnahme von Punkt 2), 6), und 10) wurden einstimmig beschlossen. 
Dieser Bericht stellt nur einen Auszug aus der Gemeinderatssitzung dar.

Der vollständige Inhalt kann im genehmigten Sitzungsprotokoll nachgelesen werden.
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Saubere Flüsse sind ein wertvolles Gut
Der Reinhaltungsverband Mittlere Gusen freut sich in diesen Tagen über den 40-jährigen Bestand.
In dieser Zeit wurden rund € 15 Millionen in Bauten investiert. Er setzt sich aus den Gemeinden 
Engerwitzdorf, Katsdorf, Ried in der Riedmark und Wartberg ob der Aist zusammen.

Hauptaufgabe ist die Sammlung von Abwässern aus Ortschaften dieser Gemeinden und die Reinigung in der 
Verbandskläranlage in Lungitz.

Diese Anlage wurde nun auf die maximale Reinigungsleistung für ca. 10.000 Menschen ausgebaut.
Rund € 2 Millionen wurden zuletzt in die Kläranlage im Gusental investiert.

Mit dem Ausbau und der Modernisierung der Kläranlage Lungitz ist langfristig der Gewässerschutz der  
Gusen gegeben!

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Diemtar Stegfellner, Bgm. Herbert Fürst, Bgm. Ernst Lehner, 
Vzbgm. Christian Tauschek 

v.l.n.r.: Klärwärter Johannes Weitersberger, Klärwärter Stefan Grasser, Bgm. Her-
bert Fürst, Bgm. Ernst Lehner, Nationalratsabgeordneter Nikolaus Prinz, Landes-
rat KommR Ing. Wolfgang Klinger, Bgm. Ing. Dietmar Stegfellner, Dipl. Ing. Klaus       

Thürriedl, Vzbgm. Christian Tauschek, Klärwärter Johann Rammer

Zahlreiche Ehrengäste bei der Eröffnung

Abwasser vor und nach der Kläranlage
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Achtung Wildwechsel! Quelle: OÖ. Landesjagverband www.ooeljv.at (GF Mag. Christopher Böck)

Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr. Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, 
steigt die Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die Hauptverkehrszeit ge-
nau in die Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und die Sichtverhältnisse meist                                  
schwierig einzuschätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang von Waldrändern und 
Feldern geboten.

Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig unterschätzt: 
So beträgt das Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 
2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es auf immerhin noch 800 kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist 
die häufigste Ursache für Kollisionen mit Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermeiden?
• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten.
• Tempo reduzieren, vorausschauend und stets bremsbereit fahren.
• Ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten.

Springt Wild auf die Straße
• Gas wegnehmen,
• abblenden ,
• hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht dauerhupen) und
• abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt!

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen.  
Und bitte beachten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist weitere.

Gemeinde Katsdorf spendet für Schulen in Afrika
In den Schulen wird versucht, mit einfachsten Mitteln bestmöglich zu unterrichten. Es werden Schulbücher, 
Hefte, Kreide, Tafeln aber auch Tische, Sessel und trockene Klassenräume dringend benötigt.
Aus dem Erlös der Klasseneinrichtung der ehemaligen 
Landwirtschaftsschule konnten je € 1000 für die Schule 
in Wakisa-Uganda an Priester Ronald Kigozi und für die 
Schule in Igota-Tansania an Priester Markus Mjkonti über-
geben werden. 
Beide sind im Sommer zur Aushilfe in der Pfarre Kasdorf 
und Priester Ronald bedankte sich spontan bei der Über-
gabe im Rahmen des Goldhauben-Kräutergottesdienstes 
mit einem afrikanischen Dankeslied!
„Bildung schafft Zukunft und Hoffnung und wir freuen uns, 
mit unseren pfarrlichen Verbindungen einen kleinen Bei-
trag zu notwendigen Verbesserungen in Wakisa und Igota 
leisten zu können!“ - dankt Bürgermeister Ernst Lehner!

Neuer Traktor für Kindergarten
Bei der offiziellen Übergabe des Kommu-
naltraktors an den Bauhof der Gemeinde 
wurde von der Fa. Hochrather Landtechnik 
auch noch ein Steyr CVT Trettraktor für den 
Pfarrcaritas Kindergarten zur Verfügung 
gestellt. Dieser wurde im Beisein des Ver-
käufers Herrn Martin Stingeder von der Fa. 
Hochrather und Bgm. Ernst Lehner sowie 
Amtsleiter Martin Peterseil an die Kinder-
gartenkinder mit Ihrer Leiterin Birgit Hufnagl 
übergeben. Die Gemeinde wünscht allen 
Kindergartenkindern viel Freude mit dem 
neuen Fahrzeug.



Frauenherzen schlagen anders

Die unterschätzte Gefahr Herz-Kreislauf-Erkrankungen
Herzinfarkt, Schlaganfall und Arterienverkalkung sind längst keine Probleme, die vorwiegend Männer betref-
fen. Ganz im Gegenteil: beinahe jede zweite Frau in Österreich verstirbt an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung.

Obwohl vor allem ältere Frauen mit Zusatzerkrankungen von einem Herzinfarkt betroffen sind, steigt auch die 
Zahl junger Frauen. Pille, Rauchen, Übergewicht, Diabetes und Stress sind bei Frauen besonders wichtige 
Risikofaktoren.

Was beim weiblichen Geschlecht anders ist, sind die Symptome des Infarktes. Männer klagen über die 
typischen Schmerzen im Brustbereich, Frauen hingegen leiden unter sehr atypischen Beschwerden wie 
Druck- und Engegefühl in der Brust, starker Kurzatmigkeit, Übelkeit, Schwindel sowie vermeintliche Magen- 
oder Rückenschmerzen.

Fest steht, dass Frauen bei einem akuten Herzinfarkt eine Stunde später ärztliche Hilfe holen als Männer. 
Das liegt auch daran, dass Frauen ihr Risiko nicht richtig einschätzen und ihre Bedürfnisse - wenn es um die 
eigene Gesundheit geht - oftmals zurückstellen.

Wie können sich Frauen vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen schützen?

Die wichtigsten allgemeinen Empfehlungen sind:

• Lernen Sie Ihre persönlichen Risikofaktoren kennen (Blutdruckwerte, Cholesterinwerte, Blutzuckerwerte, 
Körpergewicht, etwaige familiäre Vorbelastungen).

• Rauchen Sie nicht und vermeiden Sie Passivrauchen.

• Seien Sie körperlich aktiv, versuchen Sie beispielsweise täglich 
 30 Minuten zügig spazieren zu gehen.

• Ernähren Sie sich gesund mit viel Gemüse und Obst.

• Kontrollieren Sie Ihr Körpergewicht und vermeiden Sie Übergewicht.

Gesunde Gemeinde

Gesunde Gemeinde
7

Bleiben Sie gesund und fit!
Arbeitskreisleiterin Mag. Gerti Pirklbauer

Q
ue

lle
: w

w
w

.p
ix

ab
ay

.a
t

Raffinierte Getreideküche - wertvoll, modern, köstlich

Insbesondere alte Getreidesorten stecken voller Geschmack und wertvoller Inhaltsstoffe und schmecken 
einfach köstlich. Dinkel, Emmer, Einkorn, Gerste, Buchweizen, Waldstaudekorn uvm. eignen sich ideal für 
die moderne und kreative Küche. Unsere Seminarbäuerin zeigt einfache, alltagstaugliche und flotte, Körndl-
rezepte‘, die auch der ganzen Familie richtig gut schmecken und gut tun, ob als Salat, Suppe, Hauptspeise, 
Dessert oder im Kuchen. Entdecken Sie die wunderbare Welt rund um das volle Korn, holen Sie sich Tipps
und viele kreative Rezepte und Ideen für daheim und erleben Sie Getreideküche neu.

Termin: Samstag, 09.11.2019 von 09:00 bis 12:00 Uhr
Leitung: Carola Neulinger, Seminarbäuerin LFI OÖ
Ort: Familienbundzentrum Reiser
Kosten: € 26,00 + Lebensmittel

Q
ue

lle
: w

w
w

.p
ix

ab
ay

.a
t



- FF-KATSDORF

- FF-LUNGITZ

- FF-RUHSTETTEN

Aktuelles bei der Feuerwehr8

Am 15. Juni 2019 haben sich unser Kommandant 
Fredi Hammer und seine Margit am Sonntagberg 
getraut. Eine Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr 
Katsdorf durfte diesen besonderen Tag mit ihnen  
feiern.
Wir wünschen ihnen auf diesem Wege alles, alles 
Gute und viele glückliche Ehejahre.

Wie jedes Jahr hat auch heuer unser Frühschoppen 
rechtzeitig vor Schulbeginn stattgefunden. Es war 
wie immer ein tolles Fest mit vielen Gästen.
Wir bedanken uns ganz herzlich für den zahlreichen 
Besuch und freuen uns schon mit euch gemeinsam 
den Frühschoppen 2020 zu feiern.

Auch in den Sommermonaten gab es bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Lungitz keine Pause.
Am 14. Juni 2019 traten mehrere Zillenbesatzungen 
beim Wasserwehrleistungsbewerb in Wesenufer an.
Ganz herzlich gratulieren wir unseren Kameraden 
Schatz Florian zum Abzeichen in Bronze und  
Stürmer Manuel zum Abzeichen in Silber.

Die Freiwillige Feuerwehr Ruhstetten bekommt im 
Jahr 2020 ein neues Kleinlöschfahrzeug. Es ist uns 
ein Anliegen der Katsdorfer Bevölkerung zu zeigen, 
dass wir mit solchen Investitionen sehr verantwor-
tungsvoll umgehen, und geben daher einen kurzen 
Einblick in den Entscheidungsprozess:
Gestartet wurde das Projekt KLF neu im März 2018. 
Ein ausgewählter Personenkreis evaluierte die am 
Markt vorhandenen Anbieter. Dabei kristallisierten 
sich Fa. Rosenbauer, Fa. Seiwald und Fa. Magi-
rus-Lohr heraus, mit denen wir in die weitere Pla-
nung gingen. Die größte Hürde war gleich zu Beginn 
die Einhaltung der Gewichtsgrenze von 5,5 Tonnen, 
um mit dem B-Schein und einem Feuerwehrführ-
schein fahren zu können und so die Notwendigkeit 
eines C-Scheins zu umgehen.
Der nächste Schritt war es, sich Fahrzeuge diverser 
Feuerwehen aus ganz OÖ anzusehen. Am Ende der 
Besichtigungen wurde jeweils ein Auto von Rosen-
bauer und Seiwald ausgewählt und mit dem gesam-
ten Kommando besichtigt. Bei einer unserer monat-
lichen Kommandositzungen wurde eine geheime 
Abstimmung über die endverhandelten Angebote 
abgehalten, wobei sich hier die Firma Seiwald mit 
allen Stimmen durchgesetzt hat.
Die Angebote und die Abstimmung des Kommandos 
wurden dem Bürgermeister und der Gemeinde prä-
sentiert. Im März 2019 kam es im Gemeinderat zur 
entscheidenden Abstimmung und der Auftrag des 
neuen KLF wurde an die Firma Seiwald erteilt.
Über ein Jahr Planungs- und Bearbeitungszeit zeigt, 
dass wir die Entscheidung über das neue Auto sehr 
sorgfältig und mit Bedacht getroffen haben.
Wir danken auf diesem Wege nochmal unserem Bür-
germeister und dem Gemeinderat für das Vertrauen 
und für die Mithilfe zur Finanzierung des Fahrzeuges.

Symbolfoto, Quelle: www.seiwald-feuerwehrtechnik.info


